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Siegfurdie
Fauoriten?

va Findeis ist olzne Zueifel
eine Kennerin der grenz-
üb e r s chr e i te n de n To urß -

mussrene. Und Reinhold Russ
uersuclzte ak Chefder Laaer
The rm e im me r Einsp arunge n
nicht durch Kündigttngen, son-
dem durch Optimientngen und
M anage r - H i rnsch mak zu erre i -

clrcn. Fältigkeiten, die ihm als
oberster Controller der Sndt l-aa
jetzt gut anstehen werden. Atu
diesem Blickwinkel ist nichts ge-
gen diese beiden Pos tenuergaben
zusaSen.

Schief wirddie Optik, wenn
man dieVorgangsweße der Poli-
tik dazu betrachtet: Denn beide
Namen kursierten bereits kurz
nach derWahl alsAnwörter fär
genau diese Jobs. Zu einem Zeit-
punkt, als diese noch nichtein-
malgerchaffenwaren.

Schief bleibt die Optik, wenn
nnn sich die Atsschreib ungen
ansieht:Wie auf den Leib ge-
schneidert wirkten die Anforde-
rungsprofile sowohl bei der
Smdtgemeinde, als auch beim
TILL Und die Tatsache, dass
beim Hearing zumind.est beint
Posten des Controllers aufper-
sönliche Gesprf,rche bei der HäIfte
der Beuterber überluupt verzich-
tet wurde, legt die Vermutung
nahe, dass der Fauorit schon uor
den Ges präclten festge standen
hat.

Der Iaaer Stadtamtsdirektor
färchtet keinen Winter. Költer
kann das Klima zwischen ihm
und dern Bürgermeister nimmer
uterden.

An der Kohle
liegt es nicht


